
     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Tierkarten werden sichtbar angebracht. Jedem Tier ist eine 

Zahl zugeordnet (zu vermerken im Schild darunter). 

Nun werden Aufgaben gestellt, welche alle eine der 

festgelegten Zahlen ergeben. Das Kind muss die Aufgabe so 

schnell es geht im Kopf rechnen und dann den Laut des Tieres 

imitieren, welches die entsprechende Zahl zeigt. 

Um keine Missverständnisse entstehen zu lassen, sollten vorher alle Tierlaute 

besprochen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

   

     Stephanie Mayr, Legasthenietrainerin/Dyskalkulietrainerin   AG/AD 

„gurr,gurr

“ 

„quak,quak

“ 

„miau,miau

“ 

„oink,oink

“ 

 Tierisches Rechnen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  


